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Scheich Mohammed weiht die Metro „Green Line“ von Dubai ein; sie wird heute für die Öffentlichkeit 
zugängig gemacht 
 
von Wam 
 
Am 9.September 2011 sind die Vereinigten Arabischen Emirate gespannt Zeugen eines besonderen Ereignisses 
zu werden, deren erste Episode am 9.9.2011 stattfindet. Es ist ein Tag, an dem Dubai eine berühmte, weltweite 
Position einnimmt, durch die Eröffnung der „Green Line“, 
der Dubai Metro. Sie ist Zeichen der Vollendung eines der 
wichtigsten Projekte  innerhalb des Transportsektors der 
Region der noch weitere beispiellose Ausführungen bringen 
wird. 
 
An diesem Tag werden sich die beiden Metro Linien, die 
„Red Line“ und die „Green Line“ an zwei Haltestellen 
kreuzen, an der Union Station, der größten U-Bahnstation der 
Welt, 25.000 qm umfassend und der Khalid bin Al Waleed 
Station, die eine der belebtesten Stationen der Welt ist. An 
diesen beiden Haltestellen können U-Bahnfahrer die Linien 
wechseln. 
 
Heute wird seine Hoheit, Scheich Mohammed bin Rashid Al Maktoum die „Green Line“ offiziell eröffnen, 
welche 23 km und 18 Stationen, mit den beiden Transferstationen zur „Red Line“, Union und Khalid bin Al 
Waleed  Station umfasst. 
 
Alle Stationen werden eröffnet, mit Ausnahme der Al Jadaf und Creek Station, da einige Bauprojekte bis zu ihrer 
Vollendung von dort aus beliefert werden. Beide Stationen sind jedoch zur Eröffnung bereit. 
Mattar Al Tayer, Vorsitzender und ausführender Direktor der Straßen- und Transportbehörde(RTA) sagte: “Die 
Vollendung des Metroprojektes erhielt fortlaufend die vollständige Aufmerksamkeit von seiner Hoheit Scheich 
Mohammed bin Rashid Al Maktoum, um die Infrastruktur von Dubai auszubauen und den Strategieplan des 
RTA, welcher mit dem Dubai Strategie Plan 2015 abgestimmt wurde, durchzuführen. Der Plan soll Straßen und 
Transportsysteme zu einem geschmeidigen Mobilitätssystem mit höchster Sicherheit für alle Benutzer ausbauen. 
 
 
Zu öffnende Stationen 
 
16 Stationen der Green Line sollen eröffnet werden und zwar folgende: Etisalat Station bei Al Qusais, Nähe der 
Emirates Road, dem Startpunkt der Green Line. Eine mehrstöckige Park-and-ride Garage mit Platz für 2.350 
Autos ist an diese Station angeschlossen, ebenso wie eine Busstation, die es der Allgemeinheit von Dubai 
möglich macht, die Metro zu benutzen. Die Gestaltung des Bahnhofs bietet genug Platz für öffentliche Busse, 
um die Station zu beliefern und trotzdem einen reibungslosen Ablauf bei einem hohen Aufkommen zu 
gewährleisten. Fahrstühle helfen den Nutzern an ihr Ziel zu kommen. Zwei Monitore erklären den Nutzern den 
Zugverkehr. Weiterhin sind die Green Line und die Red Line durch Brücken für Fußgänger verbunden, um eine 
reibungslose Fortbewegung zu gewährleisten.  
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Als nächstes kommt die Al Qusais Station, die in der Nähe des Gebäudes des Bildungsministeriums und der 
Hauptabteilung des Zivilschutzes von Dubai ist. Ebenso das Al Tawar Center, welches der Sitz vieler 
Regierungsabteilungen ist. Danach kommt die Airport Freezone Station, welche die Haltestation von Terminal 2 
und der Freihandelszone des Flughafens ist. Die vierte Station ist Al Nahda Station, welche den Gebäuden des 
Ministeriums für Öffentlichkeitsarbeit und der Union Cooperative Society zugeordnet ist. Die fünfte ist die 
Stadium Station, in der Nähe des Al Ahli Club und die sechst ist Al Qiyadah Station an der Al Ittihad Road beim 
Hauptquartier der Dubai Polizei. Die siebte Station ist Abu Hail Station, welche die Haltestation einiger 
öffentlicher Schulen, Einkaufszentren und Geschäften ist. Die achte, die Abu Baker Al Siddique Station, ist in 
der Nähe der Al Muraqqabat Polizeistation gelegen und ebenso Halt für Besucher einiger Einkaufszentren, 
Hotels und Outletgeschäften. 
 
 
Untergrund 
 
Die Metrolinie geht dann 8 Kilometer im Untergrund weiter. Erste Station dort ist die Salah Uddin Station, die 
neunte Station der Green Line, gefolgt vom Knotenpunkt der Green und Red Line, der Union Station, der 
weltweit größten Untergrundstation. 
 
Sie umspannt eine Fläche von 25.000 qm und kann bis zu 22.000 Passagiere pro Tag abfertigen. Die Station hat 
zwei Ebenen, eine Länge von 230 Metern, eine Breite von 50 Metern und eine Tiefe von 18 Metern. In der 
Station befinden sich Geschäfte und Selbstbedingungsläden für die Metrofahrer. Sie hat zwei Eingänge, welche 
mit Fahrstühlen und Rolltreppen ausgestattet sind. Vier Tunnel führen zur Union Square Station, mit Verbindung 
zur Baniyas Square Station und zur Salah Al Din Station der Green Line ebenso wie zur Khalid bin Waleed 
Station und der Al Rigga Station der Red Line. 
 
Die zehnte Station der Green Line ist die Baniyas Square Station, welche in einer dicht besiedelten Gegend mit 
hohem Geschäftsaufkommen und einer großen Anzahl von Hotels liegt. Die elfte Station ist die Palm Deira 
Station, gefolgt von der Al Ras und der Al Ghubaiba Station, welche in einer für die Vereinigten Arabischen 
Emirate typischen Architektur errichtet wurden. 
 
Das Wesentliche des Designkonzeptes ist der Gebrauch traditioneller Elemente, welche in antiken Gebäuden, 
wie den Windtürmen (Brajeel), den Erkern (Mashrabia), kleinen Gassen (Sukaik), Gewölben und anderen 
Bauten zu finden sind. Man hat diese Bauweise in verbesserter Art kopiert und dabei die ästhetischen und 
technischen Elemente des Kulturerbes beachtet. Die Stationen wurden an die traditionellen Souks der Umgebung 
und die antiken Kontrolltürme angepasst. Die Eingänge der Stationen passen somit zur Bauweise in der 
Umgebung und stimmen mit dem Design des Dubai Creek Shores Development Projektes überein, welches das 
gleiche Thema umfasst. Die zwei Stationen befinden sich in einem stark bevölkerten Gebiet, mit vielen 
Geschäften und Banken, welche von einer Vielzahl von Besuchern aufgesucht werden. 
 
Die vierzehnte Station ist die Al Fahidi Station, dort befinden sich viele Handelsunternehmen, viele Geschäfte, 
Hotels und Banken und dann treffen sich die beiden Linien wieder an der Khalid bin Waleed Station, welche die 
weltweit fantastischste Station ist. Die Metrolinie führt dann aus dem Untergrund heraus zur nächsten, 
fünfzehnten Station, der Oud Metha Station, nahe des Al Nasr Club. Die Station ist Einzugsgebiet vieler 
staatlicher Einrichtungen, wie dem Rashid Hospital, der Dubai Media Inc, von Schulen und von Clubs von 
Anwohnervereinigungen. Die sechzehnte Station ist Dubai Healthcare City, die Endstation und sie befördert 
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Besucher der Hospitäler von Dubai Healthcare City, der Dubai Elektrizität- und Wasserwerke, des Wafi Centers 
und von Hotels in der Umgebung. 
 
Al Tayer fügte hinzu, dass die Stationen Al Jadaf und Creek, die aufgrund noch nicht beendeter Bauprojekte und 
dem darauf folgenden Fehlen von Passagieren vorerst geschlossen bleiben, voraussichtlich in der nächste Etappe 
eröffnet werden. 
 
Er betonte, dass die Anzahl der Metrofahrer beträchtlich ansteigen wird durch die Durchführung der Green Line, 
da sie dynamisch und mit hohem Aufkommen Handels-Regierungs- und Wohngebiete bedienen wird. Er geht 
von täglich 100.000 Passagieren der Green Line in den kommenden Monaten aus. Er gab weiterhin bekannt, dass 
seit Eröffnung der Metro am 9. September 2009, 84,2 Millionen Metrofahrer verzeichnet wurden. 
 
Zur Green Line gehört ein riesiges Metro-Depot am Al Qusais. Die Anlage ist mit Klimaanlage und einer 
Feuerbekämpfungseinrichtung ausgestattet und bietet genug Parkraum für die Waggons, die dort gewartet und 
gesäubert werden. Es hat genug Platz, um gleichzeitig 60 Züge zu beherbergen. Es befinden sich dort weiterhin 
Werkstätten, die für den Transport, die Erhaltungsarbeiten und Reinigung der Züge zuständig sind. Auch 
Verwaltungsgebäude für die Angestellten sind dort zu finden. 
 
 
Vollständige, technische Fortführung 
 
Der Betreiber der Dubai Metro hat den technischen Probelauf der Metro beendet. Er umfasste zwei 
Schlüsselphasen. Die erste bezieht sich auf den „Statik Test“. Dabei wurde ein bewegungsloses Abteil des 
Schienenfahrzeugs auf die Gleise gestellt. Es wurden Test durchgeführt, in Bezug auf das 
Kommunikationssystem, das automatische Zug-Arbeitsablauf-System, die Stromversorgung, die Klimaanlage, 
die Zugelektronik und die Lichtanlage, in Verbindung mit Tests der Integration und Zusammenarbeit 
verschiedener Sub-Systeme und ihrer Komponenten. Nach Bestehen der ersten Phase, hat der Betreiber die 
zweite eingeleitet, bekannt als  der „Dynamik Test“. Mit einem Abteil ohne Passagiere an Bord. Er testet die 
verschiedenen Systeme während der Zug in Bewegung ist, einschließlich des Antriebs, der Bremsen, der 
Belastung, der Transportkraft und der elektromagnetischen Verträglichkeit sowie der automatischen 
Operationen, der Kommunikation und der Geschwindigkeit. 
 
Am 12. August 2011 kündigte die RTA an, ein monatliches Abonnement anzubieten, durch den Einsatz der Nol 
Blue Card. Dabei wurde die Zoneneinteilung überarbeitet. Dubai wird in 7 anstatt 5 Zonen eingeteilt, aufgrund 
der geographischen Ausweitung durch die Green Line und der Öffnung neuer Routen für die öffentlichen Busse. 
 
 
Nol Karten 
 
Das monatliche Abonnement der Nol Blue Card umfasst drei Stufen, welche jeweils auf die verschiedenen 
Transportbedürfnisse der Berufspendler zugeschnitten sind. Die erste Stufe kostet 100 AED und befähigt den 
Besitzer verschiedene öffentliche Transportmittel innerhalb einer Zone zu benutzen. Die zweite Stufe kostet 180 
AED und sichert die Mobilität innerhalb zwei verschiedener Zonen. Die dritte Stufe hat den Preis von 270 AED 
und man kann sich mit diesem Ticket in allen Zonen frei bewegen. So kann sich der Abonnent entscheiden, 
welches Ticket zu ihm passt. Der Abonnent hat dabei die Möglichkeit monatlich in eine andere Stufe zu 
wechseln. 
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Das monatliche Abonnement der Nol Blue Card, was nur mit der Nol Blue Card möglich ist, ist eine ideale 
Möglichkeit für Berufspendler die öffentlichen Transportmittel regelmäßig zu nutzen. RTA bietet diesen Service 
an, um den verschiedenen Bedürfnissen der verschiedenen Gruppen gerecht zu werden und sie zu einer 
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel zu motivieren. 
 
RTA bestätigte, dass die Red Line eine Qualitätsverschiebung bei der Integration der Massenbeförderung der 
Emirate gebracht hat. Sie war Beginn eines einmaligen Projektes in der Region. Diese Linie erwies sich als 
absolut wichtig bei der Inspiration zur zweiten Phase des Projektes, der Einführung der Green Line. 
 
Während der Planung der Green Line haben wir mit einem festen Team aus kompetenten Ingenieuren der Rail 
Agency gearbeitet, um einen fehlerfreien und leichtgängigen Mechanismus des Passagiertransportes zwischen 
der Red Line und der Green Line zu gewährleisten. Dabei wurden sie mit den passenden Einrichtungen, wie 
Fahrstühlen und Rolltreppen ausgestattet. In beiden Stationen werden Bildschirme vorhanden sein, die den 
Zugverkehr erklären und dadurch einen reibungslosen Transfer innerhalb der betroffenen Stationen möglich 
machen. Ebenfalls hat man die Green und die Red Line mit Fußgängerbrücken ausgestattet, durch die alle 
nötigen Stationen, wie Taxi, Bus und Straßen erreicht werden können. 
 
 
Zentrale Punkte 
 
Al Ghubaiba und Abu Hail wurden als zentrale Punkte ausgewählt, da sie die Möglichkeit zur Abfertigung von 
Massen bieten, eine gute geografische Lage haben und einige belebte Gebiete von Dubai bedienen. Am Al 
Qusais gelegen ist Etisalat, eine der Schlüsselstationen der Green Line. Sie ist Einzugsstation für Passagiere aus 
Sharjan und benachbarten Emiraten. Aus diesem Grund bietet sie derzeit Parkplätze für 2.350 Autos an. Die 
Kapazität soll auf 6.000 Autos erweitert werden. Die Park-and-Ride Station ist mit dem Busbereich verbunden 
durch Brücken, die mit Klimaanlagen versehen sind und die die Mobilität der Passagiere vereinfacht und 
angenehmer macht. 
 
Die weitere Integrationsstation, die Abu Hail Station, liegt in Hor Al Anz und bietet eine moderne Struktur, 
welche die Busstation mit der Metrostation durch klimatisierte Brücken verbindet. Ähnlich, wie die Al Ghubaiba 
Station. Sie ist eine Untergrundstation und ein Schlüsselpunkt, der die Massen mit dem Bustransfer und dem 
Schiffstransfer nach Creek Side verbindet. 
 
Die Green Line erfüllt individuelle Mobilitätsbedürfnisse in verschiedenen Teilen von Dubai. Angefangen in der 
Etisalat Station, mit seiner bedeutenden geografischen Lage am Al Qusais an der Al Nahda Street, einer dicht 
besiedelten Gegend und einem attraktiven Punkt für Pendler aus Sharjah und anderen Nachbaremiraten. 
 
Die Verkehrsüberwachung der Dubai Metro (OCC), am Metro Depot in Al Rashidiya gelegen, ist das wachsame 
Auge der Züge. 24 Stunden am Tag damit beschäftigt, für die Sicherheit zu sorgen. Die Eröffnung der Green 
Line wird die Verantwortung der OCC erweitern, durch weitere Monitorüberwachungen zur Systemkontrolle der 
Stationen und Depots, um Notfälle zu erkennen und zu beheben und einen effizienten und sicheren Zugverkehr 
zu gewährleisten. 
 
Die OCC umfasst zwei Abteilungen: eine ist für die Red Line zuständig und eine für die Green Line. Über 20 
neue Mitarbeiter wurden eingestellt, um in drei Schichten zu arbeiten und die Green Line zu bewachen. Jede 
Linie hat ihre eigenen, von der anderen Linie unabhängigen Bewachungsmonitore. Darüber hinaus gibt es zwei 
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riesige Bildschirme, die für beide Linien zuständig sind. 37 alleinstehende Monitore sind für die Red Line 
zuständig und 28 für die Green Line. 
 
Die OCC beobachtet mit ihren Kameras alle Bereiche der Metro, einschließlich der Bewegungen der Waggons 
auf beiden Linien, um Fehler zu entdecken oder deren Auftreten zu minimieren und im Bedarfsfall sofort 
reagieren und alternative Möglichkeiten anbieten zu können. Ebenso schickt sie Probezüge los, um zu prüfen, ob 
der Weg frei ist, bevor der Zugverkehr startet. 
 
Die erstklassige Ausstattung der OCC bezüglich ihres einheitlichen Designs gewährleistet den Arbeitnehmern 
Ruhe und vollen Komfort, was wichtig ist, da das System schwierig ist und von der Belegschaft aufmerksam 
beobachtet werden muss. Dies gilt auch für das Automatic Trains Movement Control System, welches für die 
Bewegung und Bedienung der Züge zuständig ist, ebenso wie für den wichtigen Sicherheitsabstand zwischen 
den fahrenden Zügen, den Monitoren zur Beobachtung der Feuersysteme, Liftsysteme und solchen, die die 
Umweltbedingungen (z.B. die Temperatur) kontrollieren. 
 
Das Center hat auch wichtige Kommunikationssysteme, womit die Angestellten untereinander und mit den 
Passagieren kommunizieren können. Darüber hinaus werden die Stationen mit hocheffizienten Kameras durch 
das Sicherheitsbüro überwacht. 
 
 
Beschwerden und Anregungen 
 
Im Fall von unschicklichem Benehmen, Klagen und Kommentaren von der Öffentlichkeit, werden die 
Angestellten bemüht sein, die Sachlage schnellsten zu klären und mit den Stationsleitern zu kommunizieren. 
Jede Station wird einen Raum für den Stationsleiter haben, der mit Kontrolleinrichtungen, wie an Kameras 
angeschlossenen Monitoren ausgestattet ist. 
 
Im Al Rashiya Depot werden Angestellte zuständig sein für die Rationalisierung des Zugverkehrs, mit der 
Linienverwaltung, für die Erhöhung der Anzahl der Züge in Hauptbelastungszeiten und der Reduzierung 
außerhalb dieser Zeiten sowie der Terminierung des Schienenservices. Andere sind damit beschäftigt, den 
Schienenverkehr zu beobachten und für den reibungslosen Ablauf zu sorgen, ohne Verspätungen. Sofortaktionen 
sollen vor Ort auftretende Probleme lösen. In jeder Schicht gibt es einen OCC Manager, der für die 
Funktionsfähigkeit direkt verantwortlich ist und notwendige Entscheidungen treffen kann. 
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Sheikh Mohammed inaugurates Dubai Metro Green Line; open to public today 

The new line stretches 23 km and comprises 18 stations in addition to 2 transfer stations 
 
By Wam 

 
On 9 September 2011, the UAE is braced to witness an exceptional event the first episode of which was 
celebrated on 09/09/2009. It will be day that puts Dubai firmly in a prominent global position; a day that 
witnesses the opening of the Metro Green Line, and marks the completion of the biggest vital project in the 
transport sector across the region, bringing in further unprecedented achievements. 

On this day the two Red and Green lines of Dubai Metro will intersect at two locations; the first at the Union 
Station; which is the biggest underground metro station worldwide spanning an area of 25,000 square meters, 
and the second is Khalid bin Al Waleed Station; which is one of the most dazzling metro stations across the 
globe. Metro riders can transfer between the two lines through these two stations. 

Today, His Highness Sheikh Mohammed bin Rashid Al Maktoum, Vice-President and Prime Minister of the 
UAE and Ruler of Dubai, will launch the official operation of the Dubai Metro Green Line; which stretches 23 
km and comprises 18 stations in addition to the two transfer stations; Union and Khalid bin Al Waleed Stations 
intersecting with the Red Line. 

All stations will be opened except Al Jadaf and Creek Stations as the property projects intended to be served by 
these two stations have yet to be completed, although both stations are ready for operation. 

Mattar Al Tayer, Chairman of the Board and Executive Director of the Roads and Transport Authority (RTA), 
said: "The completion of the vital Dubai Metro project culminates the continual support and attention of His 
Highness Sheikh Mohammed bin Rashid Al Maktoum, Vice-President and Prime Minister of the UAE and Ruler 
of Dubai, to uplift the infrastructure of Dubai Emirate, and epitomises RTA Strategic Plan, which is aligned with 
the Dubai Strategic Plan 2015 (Infrastructure Sector), aimed at providing integrated roads and transit systems 
ensuring smooth mobility and highest safety levels to all network users. The project completion is also a result of 
the persistent follow-up of Sheikh Hamdan bin Mohammed bin Rashid Al Maktoum, Crown Prince of Dubai and 
Chairman of the Executive Council, and Sheikh Maktoum bin Mohammed bin Rashid Al Maktoum, Deputy 
Ruler of Dubai; who were the first to witness several constructional and operational works achieved throughout 
the Dubai Metro drive. 

 

Stations to open 

16 stations will be opened on the Green Line; namely Etisalat Station, situated at Al Qusais near Emirates Road; 
which is the starting point of the Green Line. The station is linked with a multi-level Park-and-Ride terminal 
with a capacity to house 2,350 vehicles as well as a bus station in order to encourage the public to use the Metro 
in traveling within Dubai Emirate. The design of the station provides sufficient space for public buses to feed the 
station and ensures a smooth flow of a large number of buses at a time. The parking lot is also fitted with air-
conditioned footbridges linking with the other side of the Road, and all essential safety standards are in place to 
ensure smooth passenger movement within the facility. 
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Next comes Al Qusais Station, situated near the building of the Ministry of Education and the General 
Department of Dubai Civil Defence as well as Al Tawar Center; which is a hub for several Government services. 
Then comes the Airport Free Zone Station; which serves Terminal 2 of Dubai Airport and Dubai Airport Free 
Zone. The fourth is Al Nahda Station; which is adjacent to the building of the Ministry of Public Works and the 
Union Cooperative Society. The fifth is the Stadium Station near Al Ahli Club, and the sixth is Al Qiyadah 
Station on Al Ittihad Road near the Dubai Police General HQ. The seventh is Abu Hail station which serves a 
host of public schools, commercial centers and businesses, and the eighth is Abu Baker Al Siddique Station 
which is situated near Al Muraqqabat Police Station and serves several commercial centers, hotels and business 
outlets. 
 

Underground 

The Metro line moves then through an underground passage extending 8 km, starting with Salah Uddin Station; 
which is the ninth on the Green Line, following which the Green and Red Lines intersect at the Union station; 
which is considered the largest underground metro station in the world. 

Spanning an area of 25,000 square meters with a capacity to handle about 22,000 passengers per hour. The 
station comprises two levels and measures 230 meters in length, 50 meters in width and 18 meters in depth. It 
accommodates business and service outlets for the metro riders and has two entry points fitted with elevators and 
escalators. Four tunnels branch out of the Union Square Station linking up with Baniyas Square and Salah Al 
Din Stations on the Green Line as well as Khalid bin Al Waleed and Al Rigga Stations on the Red Line. 

The tenth station on the Green Line is Baniyas Square Station; which serves a densely populated and high 
business traffic area incorporating Naif Souk and a large number of hotels and business outlets. The eleventh is 
Palm Deira Station, followed by Al Ras and Al Ghubaiba Stations; which feature a typical UAE traditional 
architectural design. 

The gist of the design concept revolves around employing the architectural traditional elements used in antique 
buildings, such as wind towers (Brajeel), oriels (Mashrabia), alleyways (Sukaik), internal arches and others 
through replicating them in an enhanced manner, while addressing the aesthetic and technical dimensions of 
those elements such that the heritage-inspired stations would look like a natural expansion of the traditional 
Souks in the locality, the Heritage and Diving Village, and the antique control towers dotting the locality. The 
entrances of the station at the ground level have been designed to match the traditional architectural setting of the 
area and integrate with the design of the Dubai Creek Shores Development Project; which has the same theme. 
The two stations serve heavily populated areas, trading outlets and banks visited by plenty of visitors. 

The fourteenth station is Al Fahidi Station; which serves an area of high-density commercial enterprises 
comprising shops, hotels and banks and the two lines then converge at Khalid bin Al Waleed Station; which is 
one of the most stunning metro stations worldwide. The metro route then moves above the ground in an elevated 
track with the next stop being the fifteenth station of Oud Metha, nearby Al Nasr Club. The Station serves a 
variety of government entities such as Rashid Hospital, Dubai Media Inc, schools and resident communities 
clubs. The sixteenth station is Dubai Healthcare City; which will be the terminus station under the initial 
operational stage, and the station will mainly serve the hospitals of the Dubai Healthcare City, Dubai Electricity 
and Water Authority, Wafi Center and hotels in the vicinity. 

Al Tayer further added that RTA opted to hold the opening of Al Jadaf and Creek Stations, though being ready 
for operation, due to the non-completion of property projects to be served by these two stations and the lack of 
passengers to use these two stations for the time being, adding that RTA would consider opening them in the 
next stage. 
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He emphasised that the number of the metro riders will pick up considerably following the operation of the 
Green Line as it serves dynamic and high-density commercial, government and residential areas. He anticipated 
that the Green Line would be used over the remaining months of this year by about 100 thousand passengers 
every day. Al Tayer revealed that the total number of Dubai Metro riders from the start of operations on 
09/09/2009 up to the end of last August clocked 84.2 million riders. 

The Green Line of the Dubai Metro comprises a mega metro depot at Al Qusais and the facility, which is air-
conditioned and fitted with an advanced firefighting system, and provides a parking space for the metro carriages 
to be maintained and cleaned. It also has a parking area with a capacity to house 60 trains at a time, and contains 
workshops for carrying out maintenance works, and dedicated workshops for washing and cleaning of train 
carriages as well as an administrative building for employees. 

 

Technical run complete 

The Operator of the Dubai Metro has completed the Technical Trial Run of the metro; which comprised two key 
phases. The first one is known as the 'Static Test' that involves placing a motionless car of the rolling stock on 
the track and performing tests covering communication systems, automatic train operation systems, power 
supply, air-conditioning, on-board electronics, and lighting systems in addition to integration and co-ordination 
tests between various sub-systems and components. On passing the first test, the Operator shifted to the second 
phase known as the "Dynamic Test" to a car without passengers on board. It involves tests of various systems 
while the train is in motion, including propulsion and brake tests, load tests, traction power tests, electromagnetic 
compatibility tests, automatic train operation tests, communication tests and speed tests. 

On 12 August 2011, the RTA announced the launch of a monthly subscription service to Nol Blue Card, 
coinciding with the re-zoning of Dubai into 7 zones instead of 5 in view of the geographical expansion of 
districts served by Dubai Metro given the forthcoming operation of the Green Line, and the opening of new 
routes for public buses. 

 

Nol cards 

The monthly subscription to Nol Blue Card comprises three tiers tailored to cater to the needs of various public 
transport commuters. Subscription to the first tier, which costs Dh100, enables the subscriber mobility using 
various public transport modes (metro and buses) within one zone; subscription to the second tier, which costs 
Dh180, enables the subscriber mobility within two zones; and subscription to the third tier, which costs Dh270, 
enables the subscriber free mobility in all zones served by public transport means. The subscriber has to specify 
the area within which he or she intends to commute at the time of subscription in the first and second tiers only. 
However, it is possible for the subscriber to change the subscribed zone upon the expiry of the monthly 
subscription. 

The monthly subscription to Nol Blue Card, which is restricted to Nol Blue cards, is the ideal option for 
commuters using public transport modes on regular basis. RTA has launched this service to encourage various 
community segments to uptake mass transit means through providing different types of Nol cards to serve the 
needs of various community spectrums. 

The RTA confirmed that the Red Line of Dubai Metro has brought about a quality shift in the integration of 
mass transit modes in the Emirate as it formed the initial phase of a project considered the first of its kind across 
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the region. This line proved to be absolutely important in inspiring the RTA personnel to vigorously proceed 
ahead with the completion of the second phase of the project represented by the Green Line. 

The Dubai Metro Green Line covers the main business districts of the Emirate and is poised to bring about a 
substantial integration of mass transit modes as three key metro stations on this line (Etisalat, Al Ghubaiba and 
Abu Hail) are being fitted with parking spaces for vehicles and public buses; offering metro riders highly 
comfortable services and easy access to their intended destinations. 

During the planning for the Metro Green Line, we worked with the dedicated work team comprising competent 
engineers of the Rail Agency towards developing an accurate and smooth mechanism for passenger transfer 
between the Green Line and Red Line platforms through providing them with all possible means ensuring their 
smooth mobility such as escalators and lifts. There will also be display monitors in the two stations to explain 
trains traffic in order to ensure a streamlined transfer to the intended destinations. Likewise the Red Line, the 
Green Line is being fitted with footbridges to ease passenger movement in all elevated stations such that train 
commuters can easily move between the bus stops and taxi ranks at both sides of roads. 
 

Pivotal points 

Al Ghubaiba and Abu Hail stations have been selected to act as pivotal points in offering integrated mass transit 
modes as the three stations have excellent geographic locations that serve some vital areas in Dubai. Being 
located at Al Qusais, Etisalat Station is one of the key stations on the Green Line as it serves passengers hailing 
from Sharjah and neighbouring Emirates and for this reason a parking space has been provided to accommodate 
about 2350 vehicles for the time being with a capacity to raise the parking space to 6000 vehicles. The Park-and-
Ride Terminal is also linked with the Bus Terminal by means of air-conditioned bridges in order to facilitate 
passengers mobility particularly under the climatic conditions of the country during summer which require 
integrated stations in all respects. 

The other integration station, Abu Hail Station, is located at Hor Al Anz and features a modern structure that 
contributes to linking the bus station with the metro station through air-conditioned bridges. Similarly, Al 
Ghubaiba Station; which is an underground station, is a key integration point of mass transit means as it is linked 
with the bus terminal in the area as well as the marine transit station at the Creek side. 

The Green Line meets the mobility requirements of individuals in various key parts of parts of Dubai Emirate as 
it in a vital route starting from Etisalat station with its important geographical location at Al Qusais on Al Nahda 
Street in a high population density area making it an attractive point to many commuters particularly those 
coming from Sharjah and other neighbouring Emirates. 

The Operations Control Center (OCC) of the Dubai Metro, situated at the Metro Depot, Al Rashidiya, is the 
watchful eye of trains' movement 24 hours a day in order to ensure the safety of commuters. The opening of the 
Green Line will surely add more burdens on the staff of the OCC in terms of monitoring and exercising total 
control of systems, stations and depot with a view to detecting '&' rectifying any emergent failure and ensuring a 
highly efficient '&' safe running of trains. 

"The OCC comprises two sections; one dedicated to the Red Line and the other to the Green Line. About 20 
fresh employees have been recruited to work on 3 shifts to track and monitor the Green Line particularly noting 
that each line has surveillance screens totally separated from the other. There are also two giant screens for both 
lines and overall there are 37 stand-alone screens for the Red Line and 28 stand-alone screens for the Green 
Line. 
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The OCC staff, who are deployed 24/7 attend to monitoring all aspects of the metro including the movement of 
the rolling stock as well as stations on both lines in order to detect any fault, even if minor, and respond promptly 
to provide an alternative service. They also attend to following-up maintenance works, and run a trial train, 
before the start of the actual service time, to ensure that the rail track is free from any objects. 

The OCC features world-class specifications in terms of the unique design befitting its job nature, thus ensuring 
tranquility and full comfort to employees, particularly as the facility contains crucial systems that have to be 
monitored and closely watched by the OCC staff, including Automatic Trains Movement Control System; which 
is responsible for operating '&' moving the trains, and ensuring a safe braking distance is always maintained 
between trains. The facility also harbours systems to monitor the station's fire systems, cameras, lighting 
systems, lifts and others as well as environment monitoring systems; which are sensors fitted at stations to check 
the station's temperature level. 

The Center also has important communication systems through which the staff can communicate with the public 
and station staff by means of audio systems to offer them appropriate guidance in case of sudden change in trains 
movement. 

The OCC consists of several sections contributing to the highly efficient operation of the Center, including 
CCTV cameras supervised by the Security Officer whose job is to watch cameras output and cope up with 
various security incidences at the stations. 

 

Complaints and suggestions 

In the event of indecent conduct, complaints, and comments from the public among others, the Officer will be 
keen to intervene directly and communicate with station masters to contain the situation in a proper manner, 
particularly noting that each station has a room for the station manager fitted with control systems of the station 
itself; which contribute to the accurate monitoring of the systems inside the stations, thus offering greater focus 
in the management '&' control of the station in a detailed manner ensuring the safety of the public in particular 
and enabling follow-up of repair of systems and faults in general. 

Inside Al Rashidiya Depot there are employees specialised in streamlining the movement of trains on the rail 
track, operating the line, increasing the number of trains during peak times, reducing the number of trains during 
off-peak times and terminating the rail service. Other staff are deployed to monitor trains movement along the 
rail track, and ensure the smooth movement of trains such that no delays are caused. In the event of any obstacle, 
immediate and direct action will be taken to sort out the problem. There is also a Manager for the OCC deployed 
in each shift who is directly responsible for ensuring the functionality of the Center and that appropriate 
decisions are taken. 


